
Beginn der Tagung 
 24. Juli 2011 / 22. Tamus 5771 
 mit dem Abendessen um 18.00 Uhr 
 

Ende der Tagung 
 31. Juli 2011 / 29. Tamus 5771 
 um 13.00 Uhr nach dem Mittagessen 
 

Tagungssprachen 
sind Deutsch und Englisch. – Übersetzungen 
während der Gruppenarbeiten werden durch 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer geleistet. 

 

Kinderbetreuung 
 wird auf Anfrage angeboten. 
 

Essen 
Die Mahlzeiten sind fleischlos; Fischgerichte 
sind eingeplant. Spezielle Diätwünsche geben 
Sie bitte bei der Anmeldung an. 

 

Teilnahmekosten 
incl. Kursgebühr, Unterkunft und  
Vollverpflegung 440,00 € 

 Studierende, Arbeitslose 220,00 € 
 Kinder  90,00 € 
 Zuschlag Einzelzimmer Dusche/WC 85,00 € 
 

ohne Übernachtung, nur Kursgebühr und 
Vollverpflegung 335,00 € 

 Studierende, Arbeitslose 130,00 € 
 

Niemand soll aus finanziellen Gründen auf 
eine Teilnahme verzichten müssen. Bitte set-
zen Sie sich ggf. mit uns in Verbindung. –  
Für Spenden, die anderen eine Teilnahme 
ermöglichen, sind wir dankbar. 

 

Anmeldeschluss 
1. Juni 2011. – Anmeldebestätigungen wer-
den anschließend versandt. 

 

Abmeldung    

Bei Absage nach dem 9. Juli 2011 berechnen 
wir eine Ausfallgebühr von 40%, nach dem 
17. Juli 2011 von 75%.

 
 

 

Am Boberg 10 
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 05401/336-0 
Telefax 05401/336-66 
E-mail info@haus-ohrbeck.de 
Internet www.haus-ohrbeck.de 

 
 
HAUS OHRBECK ist zu erreichen: 
 
MIT DEM AUTO AUS RICHTUNG 
Autobahnkreuz Lotte/Osnabrück 

� A 30 in Richtung Osnabrück bis zur Abfahrt 
Osnabrück-Sutthausen (3. Abfahrt) 

� dann Richtung Hagen a.T.W., nach 3 km im 
Ortsteil Holzhausen rechter Hand nach Haus 
Ohrbeck 

Hannover 
� A 30 bis zur Abfahrt Osnabrück-Sutthausen 
� weiter s.o. 

Bielefeld (B 68) 
� A 33 bis Autobahnkreuz Osnabrück-Süd, 

dort A 30 bis Abfahrt Osnabrück-Sutthausen 
� weiter s.o. 

Bad Iburg (B 51) 
� bis Ausfahrt „Georgsmarienhütte Zentrum” 
� dann Richtung Hagen a.T.W., dort Richtung 

Osnabrück 
� im Ortsteil Holzhausen linker Hand nach 

Haus Ohrbeck 
 
MIT DEM BUS AB FLUGHAFEN MÜNSTER-
OSNABRÜCK 

� Shuttle X150 zum Bahnhof Osnabrück 
  (Die Fahrzeit beträgt ca. 40 Minuten.) 

 
MIT DEM BUS AB BAHNHOF OSNABRÜCK 

� Bussteig 4: Linie 61, 62 
Richtung Neumarkt, Bussteig C 

� dort umsteigen: Linie 471, 472, 473 
Richtung Holzhausen 

� Haltestelle Kloster Ohrbeck 
  (Die Fahrzeit beträgt ca. 40 Minuten.) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

43. Internationale 
Jüdisch-Christliche Bibelwoche 

 
Das Hohelied 

 
„Die Glut der Liebe ist feurig  
und eine Flamme des Ewigen.“  

(Hld 8,6) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Sonntag / 24. Juli 2011 / 22. Tamus 5771 bis 
Sonntag / 31. Juli 2011 / 29. Tamus 5771 
 
   



  DIE BIBELWOCHE 
 

Zur Jüdisch-Christlichen Bibelwoche 
treffen sich seit mehr als vierzig Jahren 
Juden und Christen aus Deutschland, 
England und den Niederlanden, aus 
den USA, Israel oder anderen Ländern, 
Fachleute und Interessierte, um ge-
meinsam biblische Texte auf dem Hin-
tergrund der jeweiligen Traditionen zu 
lesen. Bis 2003 fand die Bibelwoche im 
Hedwig-Dransfeld-Haus im rheinischen 
Bendorf statt, seither in Haus Ohrbeck. 
 

Im Mittelpunkt der diesjährigen Bibel-
woche steht das Hohelied. Alle, die 
sich für die Bibel und das jüdisch-
christliche Gespräch interessieren, sind 
zu dieser außergewöhnlichen Begeg-
nung mit Texten und Menschen herz-
lich eingeladen – langjährige Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ebenso 
wie neue Gäste. 

 
 

ARBEITSGRUPPEN 
 

Arbeitskreise am Vormittag bilden den Schwer-
punkt des gemeinsamen Studiums. Textarbeit, 
Gespräch und Erfahrungsaustausch werden von 
jüdischen und christlichen Fachleuten begleitet. 
Alle Gruppen beziehen den hebräischen Text ein, 
aber jede hat einen unterschiedlichen Akzent. Die 
Gruppen bleiben während der Woche bestehen.  
 

1. Intensive Arbeit am hebräischen Text 
 (Hebräischkenntnisse werden erwartet) 
 

2. Jüdisch-christliche Bibelarbeit 
 

3. Der biblische Text und die Welt von heute 
 

4. Bibeltext: Interpretation und künstlerische  
 Umsetzung in Bild und Form 
 

5. Bibeltext: Interpretation und kreative 
 Umsetzung in Klang, Raum und Bewegung 

BEGLEITENDE VORTRÄGE 
 

Drei Vorträge aus jüdischer und christlicher Sicht 
oder mit dem Blick auf Literatur, Kunst, Psycho-
logie u.a. setzen zusätzliche Akzente. Sie werden 
in der Muttersprache der jeweiligen Referentin, 
des jeweiligen Referenten gehalten. Die Über-
setzungen liegen schriftlich vor. 
 
 

WEITERE ELEMENTE 
 

Die Studienwoche wird abgerundet durch eine 
Reihe zusätzlicher Angebote, zu denen sich klei-
nere oder größere Gruppen zusammenfinden 
können: 
 

• „Speakers’ Corner“ 
 – inhaltliche Beiträge von Teilnehmenden, die 

die Bibel und den jüdisch-christlichen Dialog 
im weiteren Sinn betreffen 

• „The Fringe” 
 – kreative Angebote am Rand 
• „Teku“ 

 – offene Fragerunde zum Abschluss 
• ein Nachmittagsausflug zu interessanten Orten 

der Umgebung 
• gegenseitige Einladungen zu Gottesdiensten 

und Feiern 
• persönliche Begegnung und Freizeit  
 
 

FREIZEITGESTALTUNG 
 

• Haus Ohrbeck liegt an den Ausläufern des 
Teutoburger Waldes in landschaftlich schöner 
Umgebung, die zum Spazierengehen einlädt. 

• Die Universitätsstadt Osnabrück mit zahlrei-
chen historischen Gebäuden und dem Felix-
Nussbaum-Museum ist leicht mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu erreichen. 

• Wenn möglich, bringen Sie bitte Musikinstru-
mente und Noten mit. 

 
 
 
 
 
 
 

VERANTWORTLICH FÜR DIE ORGANISATION 
SIND IN DIESEM JAHR: 

 

Rabbiner Prof. Dr. Jonathan Magonet, 
Leo Baeck College London 

Dr. Uta Zwingenberger, 
 BibelForum Haus Ohrbeck 
 

Rabbiner James Baaden, Oxford  
Dr. Annette Böckler, London, Leo Baeck College 
Sr. M. Sponsalis Flacke FSGM, Papenburg 
Kerstin Menzel, Berlin 
Nadine Richter M.A., Koblenz 
Pastorin Eva Hadem, Loccum 
 
Veranstalter der Bibelwoche sind Haus Ohrbeck 
und das Leo Baeck College London in Koopera-
tion mit dem „Bendorfer Forum“. 
 

Diese Einrichtungen unterstützen die Bibelwoche: 
Bundesministerium des Innern 
Begegnung – Christen und Juden. Niedersachsen 
Begegnung von Christen und Juden. Bayern 
 

Die Bibelwoche ist als Bildungsurlaub anerkannt. 
 
www.haus-ohrbeck.de/bibelwoche 

 
 
 

Abbildung auf der Titelseite nach einer Skulptur 
von Robert Indiana (* 1928) im Israel-Museum 
Jerusalem. 
 


